
U die Genossen der Kreis­
parteiorganisation Staßfurt 
große Anstrengungen, um ge­
meinsam mit den Bürgern 
des Kreises die Kommunal­
wahlen erfolgreich vorzube­
reiten. In diesem Zeitabschnitt 
tragen die 14 Ortsleitungen 
unseres Kreises eine beson­
dere Verantwortung. Sie kön­
nen entsprechend den’ Be­
stimmungen des Parteistatuts 
die gemeinsamen Aufgaben 
bei der Entfaltung der politi­
schen Massenarbeit, der Lö­
sung kommunal - politischer 
Probleme, der Organisierung 
der Zusammenarbeit mit den 
befreundeten Parteien und des gemeinsamen 
Handelns aller anderen, in der Nationalen 
Front vereinten Kräfte erörtern und zu die­
sen Fragen Beschlüsse fassen, die für alle 
Grundorganisationen ihres Bereiches verbind­
lich sind.
Das Sekretariat der Kreisleitung führt mit den 
Sekretären und den Leitungsmitgliedern der 
Ortsleitungen monatlich Schulungen, Erfah­
rungsaustausche und . Seminare durch. Dabei 
werden Beschlüsse des ZK erläutert und die 
Schwerpunkte der Arbeit der Ortsleitungen 
festgelegt. So wurden Seminare über Probleme 
der Internationalen Beratung der kommunisti­
schen und Arbeiterparteien und über das Tref­
fen führender Persönlichkeiten sozialistischer 
Länder in der UdSSR durchgeführt. Das wurde 
verbunden mit einem gut vorbereiteten Erfah­
rungsaustausch über die wirksamsten Methoden 
der politisch-ideologischen Massenarbeit, insbe­
sondere der Arbeit unter der Jugend und über

Ortsleitungen

konzentrieren Kräfte

auf Kommunalwahlen

das Mitwirken der Genossen aus den Grund­
organisationen der Betriebe in ihren Wohn­
gebieten.

Erfahrungen verallgemeinern 
und informieren
Damit wurde zugleich eine gute Grundlage 
für die bevorstehenden Kommunalwahlen ge­
schaffen. Das Sekretariat der Kreisleitung hat 
zu diesem Erfahrungsaustausch leitende Genos­
sen der im Wohngebiet tätigen Massenorgani­
sationen und des Kreisausschusses der Natio­
nalen Front hinzugezogen.
Die 12. ZK-Tagung und die 19. Staatsratstagung 
fordern von den örtlichen Staatsorganen, den 
Betrieben, Genossenschaften und allen anderen 
gesellschaftlichen Organisationen, daß sie große 
Anstrengungen unternehmen, um die Arbeits­
und Lebensbedingungen, das geistig-kulturelle 
sowie sportliche Leben in den Wohnorten wei­
ter zu verbessern. Dieser Prozeß stellt an die

I N F O R M A T I O N

Operativgruppe 
für die Arbeit 
mit den WPO
In der Abteilung Parteiorgane 
bei der Kreisleitung Berlin- 
Prenzlauer Berg wurde eine 
Operativgruppe gebildet, der 
drei Instrukteure angehören. Sie 
konzentrieren sich in ihrer Ar­

beit vor allem auf die Verall­
gemeinerung der besten Erfah­
rungen der WPO. Sie helfen 
aber auch in gesellschaftlichen 
und politischen Schwerpunkten 
unmittelbar und über einen län­
geren Zeitraum. Der Leiter die­
ser Operativgruppe ist Mitglied 
des Kreisausschusses und des 
Sekretariats der Nationalen 
Front. Ein anderer Genosse ist 
Mitglied des Kreisausschusses 
der Volkssolidarität. Das ist ge­
rade in Vorbereitung der Kom­
munalwahlen von großem Wert, 
können diese Genossen doch in

diesen Gremien die Beschlüsse 
der Partei den Blockfreunden 
und den Parteilosen ‘unmittelbar 
erläutern. Die Mitarbeit unserer 
Genossen in diesen Ausschüssen 
ermöglicht uns auch, gute Er­
gebnisse volkswirtschaftlicher 
Masseninitiative und wirkungs­
voller politisch-ideologischer Ar­
beit sofort aufzugreifen, den 
Parteileitungen aller WPO zu 
übermitteln und zu empfehlen, 
sie auszuwerten.
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